
 

  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
wir freuen uns, Ihnen heute die Februar-Ausgabe unseres TIA Z3-Newsletter zusenden zu 
dürfen. Auch in der heutigen Ausgabe haben wir für Sie wieder viele aktuelle und interessante 
Informationen: 
  

-         TIA ATLAS für Release 8.2 zertifiziert 
-         Neue Matrix zur diagonalen Kumulierung 
-         Anleitung zum Ausfüllen von Zollanmeldungen 
-         Aktuelle Übersicht der Embargoländer 
-         Intrahandelsstatistik 
-         Übersicht über Einfuhrbeschränkungen 
-         EMCS: Zoll empfiehlt sofortige Registrierung 
-         Algerien: Neue Import-Auflage für bestimmte Waren 
-         EU: Antidumpingzölle 
-         Umsatzsteuerrecht: Neue Meldepflichten in der Zusammenfassenden Meldung 
-         Zollaussetzungen: Unternehmen können Einwände erheben 
-         Zollaussetzungen und Zollkontingente bei der Einfuhr 
-         ATLAS: Erledigung von offenen Vorgängen 
-         Allgemeine Genehmigungen 
-         ATLAS: FCKW-Negativkodierung 

  
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen unseres Newsletters. 
  

  
TIA ATLAS für Release 8.2 zertifiziert 
Ende Januar konnte TIA die einwöchige Zertifizierung für ATLAS 8.2 erfolgreich beenden. 
Die Nachzertifizierung für ATLAS Release 8.2 umfasst ausschließlich die Nachrichtengruppen 
der Verfahrensbereiche Freier Verkehr, Zolllager, Aktive Veredelung/Umwandlung und 
Nacherhebung, Erlass oder Erstattung. Die Nachrichtengruppen der Verfahrensbereiche SumA, 
Versand und Ausfuhr sind davon nicht betroffen. Mehr zum Thema finden Sie hier: 
http://www.zoll.de/b0_zoll_und_steuern/a0_zoelle/c0_zollanmeldung/d10_atlas/d0_teilnvorau
s/c0_sw_r82/index.html. 
  

  
EU, Westbalkanländer, Türkei 
Neue Matrix zur diagonalen Kumulierung 
Die EU-Kommission hat eine neue Matrix (http://eur-
lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:C:2009:323:0026:0027:DE:PDF) 
veröffentlicht. Die Kumulierung ist nur zulässig, wenn das Land der Endfertigung und das Land 
der Endbestimmung mit allen am Erwerb der Ursprungseigenschaft beteiligten Ländern ein 
Freihandelsabkommen geschlossen hat. 
In unserer Softwarelösung TIA Z3-CPC (Präferenzkalkulation und Lieferantenerklärungen) ist 
diese neue Matrix bereits komplett integriert und anwendbar. 
  
Quelle: IHK Ostwürttemberg 
 
  



  
Anleitung zum Ausfüllen von Zollanmeldungen 
Das Merkblatt zum Einheitspapier dient als Leitlinie zum Erstellen von ATLAS-Meldungen. Ab 
sofort steht das Merkblatt zum Einheitspapier 2010 zur Verfügung. Weitere Infos hier: 
http://www.zoll.de/e0_downloads/c0_merkblaetter/index.html. 
  
Quelle: IHK Heilbronn-Franken 
  

  
Embargoländer 
Eine aktuelle Übersicht der Embargoländer finden Sie hier: 
http://www.heilbronn.ihk.de/dachmarken.aspx?site=ihkhninternational&word=INT002084&doc
Search=true. 
  
Quelle: IHK Heilbronn-Franken 
  

  
Intrahandelsstatistik 
Bei der Intrastat-Meldung gibt es für das Jahr 2010 geringfügige Änderungen. Sämtliche 
Schwellen bleiben erhalten. Ein Merkblatt mit nähren Informationen zur Intrahandelsstatistik 
finden Sie hier: 
http://www.heilbronn.ihk.de/infothek.aspx?site=ihkhnintwarenverkehrbinnenmarkt&idIT=676. 
  
Quelle: IHK Heilbronn-Franken 
  

  
Übersicht über Einfuhrbeschränkungen 
Für einige Waren bestehen Beschränkungen bei der Einfuhr in die EG. Die Einfuhrfibel fasst die 
wichtigsten Informationen zusammen. Die Einfuhrliste enthält alle genehmigungspflichtigen 
Waren. Beides liegt jetzt in der Version für 2010 vor. Mehr zum Thema: 
http://www.stuttgart.ihk24.de/produktmarken/international/aussenhandel/Import/mba_einfuh
rbeschraenkung.jsp. 
  
Quelle: IHK Stuttgart 
  

  
EMCS: Zoll empfiehlt sofortige Registrierung 
EMCS ist ein elektronisches System, das der Überwachung von innergemeinschaftlichen 
Transporten verbrauchsteuerpflichtiger Waren dient. Betroffene Unternehmen sollten sich 
sofort zur Teilnahme anmelden. Näheres hier: 
http://www.zoll.de/a0_aktuelles/a0_meldungen/emcs_anmeldung/index.html. FAQs zu EMCS 
finden Sie hier: http://www.zoll.de/faq/faq_emcs/index.html. 
  
Quelle: IHK Ostwürttemberg 
  

  
Algerien 
Neue Import-Auflage für bestimmte Waren 
Algerien hat die Bestimmungen hinsichtlich der Einfuhr bestimmter Warengruppen verschärft 
und verlangt zusätzliche Papiere. Näheres entnehmen Sie der AHG-Information 
(http://www.ostwuerttemberg.ihk.de/pdf/news/20091210_informationsblatt_neue_importregel
ungen.pdf). 
  
Quelle: IHK Ostwürttemberg 
  



  
EU 
Antidumpingzölle 
Antidumpingzölle müssen bei der Kalkulation von Einfuhren in die EU berücksichtigt werden. 
Die neue Antidumpingverordnung (http://eur-
lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2009:343:0051:0073:DE:PDF) führt zu 
keinen wesentlichen Änderungen. Aktuelle Informationen zum Thema finden Sie im 
hanseatischen Antidumpingregister 
(http://www.hk24.de/produktmarken/international/export/hanseat_antidumpingregister/). 
  
Quelle: IHK Ostwürttemberg 
  

  
Umsatzsteuerrecht 
Neue Meldepflichten in der Zusammenfassenden Meldung 
Seit 01. Januar 2010 sind auch „innergemeinschaftliche Leistungen“ in der 
Zusammenfassenden Meldung zu melden. Ab 01. Juli 2010 ändern sich darüber hinaus die 
Abgabezeitpunkte. Nähere Infos finden Sie hier: 
http://www.ostwuerttemberg.ihk.de/de/geschaeftsfelder/international/international.php. 
  
Quelle: IHK Ostwürttemberg 
  

  
Zollaussetzungen: Unternehmen können Einwände erheben 
Das Bundeswirtschaftsministerium hat die Neuanträge für Zollaussetzungen veröffentlicht. 
Unternehmen, die dort genannte Waren produzieren, können Einwände gegen die Anträge 
erheben. Weitere Informationen hier: 
http://www.stuttgart.ihk24.de/produktmarken/international/Nachrichten_und_Termine/Aktuell
es/Zollaussetzungen_Unternehmen_koennen_Einwaende_erheben.jsp. 
  
Quelle: IHK Stuttgart 
  

  
Zollaussetzungen und Zollkontingente bei der Einfuhr 
Bestimmte Waren sind bei der Einfuhr in die EG vom Zoll befreit. Seit 01. Januar 2010 gelten 
vollständig überarbeitete Liste von Waren, für die der Zoll befristet ausgesetzt ist. Wir haben 
Erläuterungen hinzugefügt, wie diese Zollbefreiungen entstehen oder auch wieder abgeschafft 
werden können. Mehr dazu hier: 
http://www.stuttgart.ihk24.de/produktmarken/international/aussenhandel/Import/mba_zollau
ssetzunge.jsp. 
  
Quelle: IHK Stuttgart 
  

  
ATLAS: Erledigung von offenen Vorgängen 
Offene Ausfuhrvorgänge im ATLAS-System können innerhalb bestimmter Fristen durch 
Alternativnachweise geschlossen werden. Das Nachforschungsverfahren soll zum April 2010 
wieder in Betrieb gehen. Umsatzsteuerrechtlich ist die Erledigung in ATLAS nicht erforderlich. 
Weitere Infos finden Sie hier: 
http://www.stuttgart.ihk24.de/produktmarken/international/aussenhandel/Handelskonflikte/AT
LAS_Erledigung_von_offenen_Vorgaengen.jsp. 
  
Quelle: IHK Stuttgart 
  



  
Allgemeine Genehmigungen 
In einigen Standardfällen und innerhalb von Wertgrenzen kann eine Allgemeine Genehmigung 
(AGG) einen Antrag auf Ausfuhrgenehmigung ersetzen. Das Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle gab Änderungen und Verlängerungen der AGG zum 01. Februar 2010 
bekannt. 
Mehr zum Thema: 
http://www.stuttgart.ihk24.de/produktmarken/international/aussenhandel/Exportkontrolle/Allg
emeingenehmigungen.jsp. 
  
Quelle: IHK Stuttgart 
  

  
ATLAS: FCKW-Negativkodierung 
Die FCKW-VO wurde neugefasst mit der Verordnung (EG) 1005/2009 vom 16. September 
2009. Die neue Atlas-Ausfuhr Kodierung für angemeldete Waren, die nicht unter die 
Verordnung fallen, lautet Y 927. Weitere Infos hier: 
http://www.stuttgart.ihk24.de/produktmarken/international/aussenhandel/Handelskonflikte/Atl
as_FCKW-Negativkodierung.jsp. 
  
Quelle: IHK Stuttgart 
  

  
Mit freundlichen Grüßen 
  
TIA innovations GmbH 
  
i.V. Thomas Maulbeck                                             i.A. Jutta Alim 
  
Adlergasse 7 
73560 Böbingen 
  
Tel: +49 (07173) 91250 
Web: www.tia.com 
  
-------------------------------------- 
HRB 701911, Amtsgericht Ulm 
Geschäftsführer: Gerhard Stirner 
-------------------------------------- 
  
TIA Z3 - Kompetenz in Zoll 
  
Besuchen Sie die TIA auf der Homepage: www.tia.com 
  


